
Inhalt:
Das kindliche Spiel ist - ebenso wie die Bewegung und das rhythmische Erleben - von ganz
entscheidender Bedeutung für den Aufbau einer intrinsisch motivierten
Selbstbildungstendenz im Kind. 
 Spiel ist daher keine Spielerei sondern bildet die Grundlage für die Selbst- und
Weltendeckung, für die Entstehung von Neugierde (als Voraussetzung für ein Lernen), für
den Aufbau einer Konzentrationsfertigkeit, eine Soziabilität und die Stabilisierung einer
Schulfähigkeit.  In dieser Veranstaltung geht es darum, das Spiel mit seinen 16 Spielformen
in den Mittelpunkt der Elementarpädagogik zu rücken, um die hohe Wertigkeit des Spiels
im Rahmen einer nachhaltigen Bildungsarbeit herauszustellen.

Referent: Prof. Dr. Armin Krenz
1985 – 2015 als Wissenschaftsdozent Zulassung zur heilkundlich, psychologisch-
therapeutischen Tätigkeit am Kieler Institut für angewandte Psychologie + Pädagogik.
Europaweit mit Seminaren, Vorträgen und Gastvorlesungen tätig. Ab 2011 zusätzlich eine
Honorarprofessur in Bukarest (bis 2015). Ab 2013 auch als Gastdozent am Moskauer „Institut
für ethnokulturelle Bildung“ sowie an der psychologischen und pädagogischen Fakultät der
Staatlichen Landesuniversität Moskau. Sein Schriftenverzeichnis umfasst neben 30
Fachbüchern rund 800 Buchrezensionen und 600 Beiträge in Fachzeitschriften.
 
Zielgruppe:
Erzieher*innen, Lehrkräfte, Tagespflegepersonen sowie Fachkräfte aus der Jugendarbeit
und weiteren pädagogischen Bereichen

Preis / Teilnehmer:
67,00 € 
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen
Diese Maßnahme ist gemäß § 4 Nr. 21 a) bb) UStG von der Umsatzsteuer befreit
Nach dieser Veranstaltung erhalten Sie eine Teilnehmerbescheinigung über 4 Stunden (UE)

Wir führen unsere Webinare mit der Plattform Zoom-Webinar durch.
Weitere Informationen zum Zugang, Ablauf und Organisation erhalten Sie nach Ihrer
Anmeldung.

Das Spiel der Kinder:
Spielen und Lernen sind untrennbar

miteinander vernetzt

Interaktives Webinar 
13.04.2026 von 09:00 – ca. 12:00 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie! 


